
Tagungsnummer:	234 F

Tagungsbeitrag:	 9,-- € / erm. 6,-- €

Spartipp für Forumsgäste
4 Foren besuchen zum Preis von 25,- € statt 36,- €
(Karten an der Rezeption)

Ermäßigung:
Wir gewähren auf Nachweis eine Ermäßigung für Schüler/-innen, 
Studierende (bis 35 J.), Auszubildende, Wehr- und Zivildienst
leistende sowie Bezieher/-innen von Arbeitslosengeld II / 
Sozialgeld (Grundsicherung). 

Anmeldungen werden in der Regel nicht schriftlich bestätigt, 
Absagen wegen Überschreitens der Teilnehmerbegrenzung 
werden sofort erteilt. Nicht in Anspruch genommene Leistungen 
können nicht erstattet werden.

Zusammenarbeit mit: 

KATHOLISCH SOZIALE AKADEMIE

Kardinal-von-Galen-Ring 50 
D–48149 Münster 
Telefon:	 +49(0)251-9818-700
	 Telefax:	 +49(0)251-9818-480 
E-Mail:	 hilsing@franz-hitze-haus.de
Online:	 www.franz-hitze-haus.de/info/09-234

Zusammenarbeit mit:
schoberstiftung

Sterben in Würde
Auswege aus dem Dilemma 
Sterbehilfe

6. Novembervorlesung

Prof. Dr. med. Dr. h.c. Christoph Student, 
Freiburg

Freitag, 6. November 2009 
18.30 – 20 Uhr



Freitag, 6. November 2009
.......................................................................................

18.30 Uhr	 Begrüßung

	 Johann Joachim Quantz (1697-1773)
	 Caprices and Fantasias für Altblockflöte solo
	 Minuetto (L`inconnue)
	 Judith Heindel, Altblockflöte, Münster

19.00 Uhr	 Sterben in Würde
	 Auswege aus dem Dilemma Sterbehilfe
	
	 Prof. Dr. med. Dr. h.c. Christoph Student,  

Leiter des Deutschen Instituts für  
„Palliative Care“, Freiburg

	 Agnes Dorwarth
	 Articulator II (2006)
	 Altblockflöte solo
	 Judith Heindel, Altblockflöte, Münster

20.00 Uhr	 Ausklang mit Imbiss

Einladung
.......................................................................................

Es ist etwas sehr Natürliches, dass wir Menschen uns nach 
Glück sehnen und Schmerz und Leid zu vermeiden suchen. 
Wie aber kann die Befreiung vom Leid gerade im Sterben 
aussehen? Ist dieses Ziel überhaupt erreichbar? Liegt das Heil 
gar in der vorzeitigen Beendigung des Leidens durch  
aktive Sterbehilfe?
Vielleicht aber müssen wir auch die Fragen ganz anders  
stellen, wenn wir zu tragfähigen Antworten kommen wollen,  
um Menschen ein Sterben in Würde zu ermöglichen.

Der Referent, Prof. Dr. med. Dr. h.c. Christoph Student hat 
wesentliche Pionierarbeit bei der Entwicklung und Etablierung 
der Hospiz-, Palliativ- und Trauerarbeit in Deutschland sowie 
der Forschung auf diesem Gebiet geleistet. Er ist einer der 
entscheidenden Begründer der Hospizidee.

Wir laden Sie herzlich ein.

Prof. DDr. Thomas Sternberg, Akademiedirektor
 
Dr. Klaus Hampel, Tagungsleiter

Dr. Anna Schober, Univ.-Prof. Dr. Dr. Otmar Schober, 
schoberstiftung


